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BRAUCHTUM
Kripperlroas und Glöcklerlauf 

SEINERZEIT
Alt-Gmundner Keramik

BRAUCHTUM
Kripperlroas und Glöcklerlauf 

SEINERZEIT
Alt-Gmundner Keramik
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Getrieben von der unerschöpflichen 
Schaffenslust, ihrem Wissensdurst und 

dem Willen, etwas Besonderes für die 
Menschen und die Erde zu tun, verließ sie 
ihren kaufmännischen Berufsweg und ent-
deckte in der Glasmacherei ihre Berufung. 
1994 folgte die Selbstständigkeit und sie 
eröffnete ihre Glashütte in der denkmalge-
schützten Alten Saline in Bad Reichenhall, 
welche vielen Besucher/innen vor allem 
als Erlebniswerkstatt in Erinnerung blieb. 
Denn schon das Einbinden der jüngsten 
Besucher/innen in das edle Handwerk 
der Glasmacherei, spiegelt Monika Riedls 
Verständnis für die Glaskunst wider: „Glas-
kunst begreifen wir nicht, wenn wir sie in 
Vitrinen sehen. Wir müssen diesen Zauber 
aus Feuer, Farben und Kristall miterleben.“

Die Glashütte in Bad Reichenhall gibt es 
heute zwar nicht mehr, jedoch können 
Neugierige in der neuen Glashütte in Thal-
gau dem Hüttenmeister und der Künstlerin 
dabei zusehen, wie diese aus glühend hei-
ßen Massen mit künstlerischem Geschick 
und Feingefühl Unikate aus Glas und Edel-
steinen formen. All jene, die ihre eigene 
Gießkugel herstellen und mit nach Hause 
nehmen wollen, berät Monika Riedl in Be-
zug auf energetische und seelische (Dis-)
Harmonien. Durch ihre Leidenschaft und 
ihr umfangreiches Wissen über die Glas-
macherei, die Humanenergetik, Yoga, Geo-
mantie, Farbheil- und Edelsteinlehre, wird 
das Glas in echter Handarbeit zu einem 
heil- und freudebringenden Lichtobjekt ge-
formt. Abgestimmt auf die Bedürfnisse der 
Besucherin / des Besuchers.

Glas – der unbekannte Zauber aus 
Feuer, Licht und funkelndem Kristall
Das Glas ist ein Kristall aus dem Inner-
sten der Erde und setzt sich zusammen 
aus Quarz, Kalk, Soda und Pottasche. 

Die Geburtsstunde der Glasmacherpfei-
fe schlug vor rund 4000 Jahren in Syrien 
und markierte den Beginn des Zeitalters 
des Glases; Innerhalb dieser vier Mille-
nien durchlebte das Handwerk zahlreiche 
Glasepochen, eine jede geprägt von ihren 
zeitgemäßen und individuellen Botschaf-
ten. Mit ihrer Botschaft setzt Monika Riedl 
ein kristallklares Zeichen für das laufende 
Millenium: Im Jahre 2003 gelang es ihr, als 
erster Person in der Glaskunstgeschichte, 
Naturdiamanten und Edelsteine in das flüs-
sige Glas einzuarbeiten. Diese geglückte 
Verbindung wurde schließlich zum Pfeiler 
für die Produktlinie „Christalline Heilener-
gie“, die seither das Leben der Menschen 

mit steigender Lebensfreude, Vitalität, Har-
monie, Reinheit und Schönheit bereichert. 
Und das in mehr als 64 Ländern! Welche 
Eingebungen, Erkenntnisse und Ideen aus 
Monika Riedls Fantasie und Feder noch 
entspringen werden, ist ein Rätsel. Gewiss 
ist jedoch, dass die Glaskünstlerin immer 
weitermacht und mit Euphorie dem Teilen 
ihrer künftigen Entwicklungen, Kreationen 
und Entdeckungen mit der Menschheit und 
der Welt entgegenblickt.  	   

PERSÖNLICHKEITEN

Monika Riedl – eine Vision 
wird Wirklichkeit

Es heißt, in der Ruhe liege die Kraft. Dass Kraft jedoch auch aus Unruhe – genauer – 
aus schöpferischer Rastlosigkeit entstehen kann, beweist Monika Riedl. Die in Aurolzmünster 

geborene Glaskünstlerin widmet sich seit frühen Kindertagen dem Erkunden der Welt und 
der Ümsetzung ihrer Ideen, Gefühle und Visionen in energetisiertes Kristall. 
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Monika Riedl Glashütte
5303 Thalgau, Oberdorfer Straße 79
Tel. +43 6235 20979
www.monika-riedl.com

Feuer, Erde, Wasser und Luft sind die Schönheit, die sich im Spiegel des Glases für jeden Menschen offenbart. 
So wird dieser Zauber zu einem Gegenstand der eigenen Achtsamkeit in Schönheit und Ästhetik.
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